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die anatomifche und das Erdgefchofs für die geologifche Abtheilung beftimmt ; im Sockel- und im Ober-
gefchofs befinden fich die Räume des zoologifchen und des botanifchen Inftitutes . Wie die 4 unten flehenden
Grundriffe zeigen, zerfällt diefer Bau in 2 Theile , wovon der rechtsfeitige je einen grofsen Sammlungsraum
( im Erdgefchofs das botanifche Laboratorium ) enthält ; die drei Sammlungsräume find von 3 Seiten be¬
leuchtet , und damit die dem Gebäudeinneren zugekehrte Langwand derfelben ausgiebig erhellt werde, find
die Fenfter in der gegenüber liegenden Aufsenmauer in befonders grofsen Abmeffungen ausgeführt worden.

Im linksfeitigen Theile find aufser dem grofsen Hörfaal , welcher durch Sockel- und Erdgefchofs
reicht , im Wefentlichen Laboratorien und kleinere Sammlungsräume untergebracht .

b) Zoologifche Stationen .
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Zoologifche Stationen find Inftitute , welche dem wiffenfchaftlichenStudium der
Zoologie gewidmet find . In dem-
felben wird Unterfuchungs -Material,
namentlich Seethiere , für die For -
fcher bereit gehalten und diefen die
ungeftörte Verfolgung wiffenfchaft-
licher Arbeiten (zum Theile aus
Staatsmitteln ) ermöglicht .

In demfelben Mafse , als die
Beftrebungen der wiffenfchaftlichen
Zoologie fich auf das Studium der wir-
bellofen Seethiere richteten , machte
fich auch das Bedürfnifs geltend , am
Ufer des Meeres felbft Anftalten zu
befitzen , in denen den Forfchern
alle Hilfsmittel geboten würden,
deren fie zu ihren Unterfuchungen
bedürfen . Bei der grofsartigen Ent¬
wickelung der Methoden war es
nicht mehr möglich , dafs die Ein¬
zelnen die technifchen Hilfsmittel,
welche fie nothwendig hatten , mit
fich führten . Sowohl aus diefem
Grunde , als auch weil es eingehen¬
der und längerer Studien bedarf,
um zu wiffen , welche Thiere an ge-
wiffen Orten zu finden find , wurden
die Stimmen immer lauter und zahl¬
reicher , welche die Einrichtung
von zoologifchen Laboratorien am
Meeresufer verlangten , die mit allen
Hilfsmitteln der Unterfuchung aus-
gerüftet und fo eingerichtet fein
füllten , dafs die Forfcher längere
Zeit dort fich aufhalten könnten .

Dohm war der erfte , welcher diefen Gedanken durch die 1872 nach Ueber -
windung vieler Hinderniffe durchgefetzte Gründung der Stazione zoologica zu Neapel
praktifch durchgeführt hat . Diefe grofsartige , 1874 eröffnete Mutteranftalt beruht
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auf internationaler Grundlage ; fie befitzt ein grofses Gebäude in der Villa reale , des
öffentlichen Parkes der Stadt , am Strand , in den unteren Räumen grofse , mit allen
Arten von Meerbewohnern befetzte Aquarien , im Obergefchofs mit allen Hilfsmitteln
verfehene Studienräume mit Bibliothek , in denen 50 Naturforfcher zu gleicher Zeit
arbeiten können.

Dem Beifpiele Dohnis find verfchiedene Staaten und gelehrte Gefellfchaften

gefolgt , fo dafs gegenwärtig bereits eine gröfsere Zahl von zoologifchen Stationen
beftehen , die fich über alle Theile der Erde verbreiten .

Zunächft entftanden die zoologifchen Stationen zu Sebaftopol , Trieft , Sydney und Batavia . Die

Vereinigten Staaten befitzen eine grofse Zahl folcher Laboratorien (zu Beaufort , Newport , Wood ’s Hall ,

Cottage City , Salem , Annisquam etc .) , deren jedes eine Sonderbeftimmung hat . Holland hat ein verfetz -

bares Laboratorium diefer Art eingerichtet , welches an verfchiedenen Stellen benutzt werden kann . In

Frankreich hat Duthiers zu Roscoff (bei Moriaix ) und zu Banyuls (an der Küfte von Rouffillon ) zoologifche

Stationen gegründet ; Robin und Pouchet haben die alten Fifchweiher zu Cancarnot in eine kleine Sonder -

ftation diefer Art umgewandelt ; die gelehrte Gefellfchaft zu Arcachon hat ihr Aquarium den Gelehrten

zur Verfügung geftellt ; zu Cette und Villefranche wurden kleine Laboratorien für befondere Zwecke

errichtet , und endlich wurde zu Endoume (bei Marfeille ) ein grofses maritimes Laboratorium erbaut . Zu

Newport und Plymouth , eben fo an der portugiefifchen Küfte , find zoologifche Stationen im Entliehen

begriffen , und von der rufftfchen Regierung ift zu Archangel eine folche in das Leben gerufen worden .

Im Jahre 1888 wurde in Algier , an der Spitze des Hafendammes , ein Aquarium für wiffenfchaftliche Unter -

fuchungen unter Viguier ’s Leitung eröffnet .

s°6. Ueber die bauliche Anlage der in Rede fliehenden zoologifchen Stationen laffen

nLge
6 fich allgemeine Anhaltspunkte kaum geben . Die verfchiedenen Inftitute diefer Art

dienen , innerhalb der allgemeinen Aufgabe , aus der fie entftanden find , fo ver-
fchiedenartigen Sonderzwecken , dafs fchon aus diefem Grunde die bauliche Ge -

ftaltung faft in jedem Falle eine andere fein wird. Dazu kommt , dafs der Umfang
der einzelnen Anftalten ein ungemein verfchiedener ift , und dafs auch diejenigen
Perfönlichkeiten und Corporationen , welche derartige Inftitute in das Leben rufen,
von Sonderanfchauungen ausgehen , die einander nicht immer decken.

In Folge deffen wird fich über die Planbildung folcher Baulichkeiten im All¬
gemeinen nur fagen laffen , dafs man die Aquarien -Räume in das Erdgefchofs der-
felben , die Studien- und Arbeitsräume jedoch , die Bibliothek und etwaige andere
Sammlungen in das Obergefchofs zu verlegen habe . Sind aufser den Verfuchs-
Aquarien auch Schau-Aquarien , die dem gröfseren Publicum zugänglich find , vor¬
handen , fo werden letztere unter allen Umftänden im Erdgefchofs anzuordnen fein .
Bezüglich der Ausführung ift eine fehr folide Conftruction zu empfehlen , da folche
Gebäude an der Meeresküfte Wind und Wetter in bedeutendem Mafse ausgefetzt
find . Bei der Auswahl der Bauftoffe achte man darauf , dafs diefelben die ent-
fprechende Widerftandsfähigkeit gegen die Einwirkungen des Seewaffers befitzen
müffen .

Einige Anhaltspunkte für die Grundrifsanordnung der zoologifchen Stationen
bieten noch die nachfolgenden zwei Beifpiele.

307- Das maritime zoologifche Laboratorium zu Endoume (bei Marfeille ) wurde nach

aboratorium ^en Angaben feines Directors Marion von Paugoy erbaut (Fig . 260 bis 262 264) .
zu Diefe Anftalt ift unmittelbar an der Meeresküfte , auf einem zwifchen zwei Buchten gelegenen Fels

Endoume . errichtet ; die eine der beiden Buchten hat das Boot der Station aufzunehmen ; die andere dient zur Auf¬

bewahrung von Seethieren gewiffer Grofse ; in einer derfelben ift , um die Aufternzucht ftudiren zu können ,
ein Aufternpark angelegt ; für das Gebäude wurde die kreuzförmige Grundrifsgeftalt gewählt , um durch

264) Nach : Wulliam & Farge . Le recueil d architecture . Paris , i ^e annee , f . 32 , 33 , 43 — und : La conftruction
moderne , Jahrg . 2, S. 88 u . PI . 14.
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die gröfsere Fagadenentwickelung thunlichft viel Licht dem Inneren , insbefondere den Arbeitsräumen , Zu¬

fuhren zu können .
Das Gebäude befteht aus einem Sockelgefchofs , einem Erd - und 2 Obergefchoffen . Das Sockel -

gefchofs enthält einen in den Fellen gehauenen Saal mit einem Wafferbecken von 50 cbm Inhalt , worin , ge -

fchützt vor Licht und Temperatur -Aenderungen , niedere Seethiere auf bewahrt werden . Im Erdgefchofs befinden

lieh Arbeitszimmer für Studirende mit Aquarien , die Bibliothek , eine Kammer für photographifche Zwecke

und die Wohnung des Hauswarts ; im I . Obergefchofs find zur Aufnahme von 10 Forfchern fünf Arbeits¬

zimmer , ferner ein Sammlungsraum , das Laboratorium des Directors und eine Kammer für fpectrofkopifche

Unterfuchungen untergebracht ; das II . Obergefchofs bildet die Wohnung des Directors . Ein hoch ge¬
führter Thurm enthält die Haupttreppe und in feinem oberflen Theile Behälter für Seewaffer , aus denen

letzteres , um das Leben der niederen Seethiere zu fichern , unter Druck in den Wafferbehälter des Sockel -

gefchoffes dielst . Die Terraffen find zwifchen eifernen Walzbalken gewölbt .
Die Gefammtkoflen waren zu 112000 Mark ( 140000 Francs ) veranfchlagt .

Der von Dohm in das Leben gerufenen zoologifchen Station zu Neapel ge-
fchah* bereits in Art . 305 (S . 323 ) an bevorzugter Stelle Erwähnung . In Fig . 264
bis 266 find die Grundriffe von Keller- , Erd - und Obergefchofs diefes Gebäudes und
in Fig . 263 ein Querfchnitt durch daffelbe dargeftellt .

Im mittleren Theile des Kellergefchoffes (Fig . 266 ) find 3 grofse Behälter für Seewaffer angeordnet ,
an der Nord - und Südfront je I kleinerer Vorrathsbehälter . Unter dem Fufsboden der Kellerräume be¬
findet fich ein vielfach verzweigtes Syftem von Rohrleitungen , welches geftattet , die einzelnen Behälter
mit einander in oder aufser Verbindung zu fetzen und die Ableitungs -Canäle des Gebäudes zu fpülen ; die

Anordnung ift fo getroffen , dafs an den Wafferbehältern und an der Rohrleitung Reparaturen vorgenommen
werden können , ohne im geringften den Wafferumlauf zu ftören ; hierdurch ift es möglich , den Wärme¬

grad , die Reinheit und die Klarheit des Seewaffers thunlichft unverändert zu erhalten . Das Rohrfyftem
fetzt die Wafferbehälter mit einem kleinen Behälter in Verbindung , welcher in dem an der Weftfeite vor¬
handenen , blofs unterirdifchen Anbau gelegen ift ; letzterer ift zur Aufnahme der Dampfkeffel , der Dampf -
mafchinen , einer Dampfluftpumpe aus Hartgummi und von 6 Wafferpumpen , gleichfalls aus Hartgummi ,
beftimmt . Die zwei gröfsten Pumpen forgen für den Wafferumlauf im grofsen Aquarium , zwei kleinere
für die Füllung der Aquarien im Obergefchofs , eine weitere für das Heben frifchen Seewaffers , wenn

Fig . 263 .

Querfchnitt nach MN .

Zoologifche Station
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folches nothwendig wird , und die kleinfte Pumpe für das Heben des See - und Siifswaffers in die Behälter
unter dem Dach ; diefe Pumpe ift verfetzbar und auch durch Menfchenhand zu betreiben . Aufser diefen
Mafchinen und Pumpen enthält der Mafchinenraum noch einen Dampf-Deftillir-Apparat und entfprechende
Kohlen- und Coke-Räume. Im Kellergefchofs des Hauptgebäudes befinden fich auch noch eine Küche
und einige kleinere Räume zur Aufbewahrung von Geräthen , Aquarium-Glasfcheiben, Fifchereivorrich-

tungen etc.
Fig . 264.
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Durch 2 Treppen lieht das ge¬
lammte Kellergefchofs mit dem Erd-
gefchofs (Fig . 265 ) , welches im
Wefentlichen das dem Publicum
zugängliche Schau-Aquarium enthält,
in Verbindung ; der Eingang in
letzteres und damit auch der Haupt¬
eingang in das ganze Gebäude ift
an der Oftfeite gelegen. Das Pub¬
licum betritt zunächfl einen kleinen
Vorraum , der durch 2 Drehkreuze
vom Aquarium-Saal getrennt ift ;
links ift die Caffe , rechts die nach
dem Obergefcliofs führende Haupt¬
treppe und ein kleiner Privateingang
in den Aquarium-Saal für diejenigen,
welche befondere Vergünlligung für
den Befuch des letzteren geniefsen.
Der Aquarium-Saal ift an drei Seiten
von gröfseren Behältern umgeben
und enthält in der Mitte 2 Reihen
kleinerer , von einem darüber ge¬
legenen Lichthof beleuchteter Be¬
hälter . Der Raum , in welchem fich
das Publicum bewegt, inifit 260 clm,
ift von 19 runden , roth verglasten,
hoch angebrachten Fenftern erleuch¬
tet ; alles übrige Licht fällt durch
die Behälter hindurch , fo dafs die
Thiere darin bei Weitem beffer be¬
leuchtet find , als der Zufchauer-
raum. Durch verfchiedene Thüren
fleht der Aquarium - Saal mit den
Behälterräumen in Verbindung , fo
dafs der durch die Bedienung der
Behälter bedingte Verkehr leicht
und wenig Hörend für das Publicum
gefchieht . Ein kleines Zimmer an
der Nordoftecke des Haufes bildet
ein kleines Laboratorium mit 2 Ar-
beitstifchen und den entfprechenden
Studien-Aquarien . An der Weflfeite
befinden fich 2 Nebeneingänge für
Fifcher und Dienftperfonal.

Die erwähnte Haupttreppe mün¬
det in die Oft -Loggia des Oberge-
fchoffes (Fig . 264) aus ; aufserdem
find auch an der Weft- und Südfeite
Loggien vorhanden , welche fowohl
aus kl-imatifchen , wie decorativen
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und conftructiven Gründen angeordnet find . Die Loggia an der Weiftfeite ift durch Fenfter gefchloffen ,
während an der Nordfeite das grofse Laboratorium gelegen ift , welches von der Sonne nicht getroffen
wird ; letzteres ift von dem dahinter gelegenen Bibliothek -Raum durch den Lichthof getrennt . Beide Säle
reichen bis unter das flache Dach (Fig . 263 ) ; die Beftimmung der zu beiden Seiten derfelben gelegenen
kleineren Räume ift aus dem Plan in Fig . 264 erfichtlich .

Im grofsen Laboratoriums -Saal befinden fich , aufser grofsen Schränken an der Oft -, Süd - und Weft -
feite , die Arbeits - oder Studien -Aquarien , welche in 2 Stockwerken mit je 10 Abtheilungen Raum genug
bilden , um 20 Forfchern die Möglichkeit zur Aufbewahrung und Züchtung lebenden Unterfuchungs -
Materials zu bieten ; jeden Abend wird die gelammte Waffermenge diefer Behälter erneuert , während am
Tage und in der Nacht das Waffer des oberen Stockwerkes diefer Behälter durch feine Rohre in das
untere Stockwerk abfliefst und dabei noch eine beliebige Zahl ganz kleiner beweglicher Behälter oder

Glasgefäfse durchftrömt , welche zur Ifolation von Eiern , Larven oder beftimmter Thiere den einzelnen
Naturforfchern zur Verfügung liehen ; die Studien -Aquarien empfangen ihr Licht von beiden Seiten . An
den 2 grofsen Fenftern der Nordfront liehen 6 Arbeitstifche , über denen eine auf eifernen Säulen ruhende

Fig . 267 .

Zoologifche Station im Helderdeich 266) .

und mittels zweier eiferner Treppen erreichbare Plattform ( Fig . 263 ) angebracht ift ; letztere trägt gleich¬
falls 6 Arbeitstifche , welche ihr Licht aus der Hälfte der 3 grofsen Saalfenller erhalten . Von diefer Platt¬
form führen einige Stufen auf die den Saal an drei Seiten umgebende Galerie , welche die Local -Sammlung
des Golfes aufzunehmen bellimmt ift .

Der Fufsboden der Galerie im grofsen Laboratorium ift auf gleicher Höhe mit dem Halbgefchofs ,
welches über den im Obergefchofs an der Oft - und Welt -Front befindlichen Räumen gelegen ift ; in diefem
Gefchofs find 12 Zimmer und Kammern untergebracht , die theils zu Laboratorien mit Arbeitstifchen und
Aquarien eingerichtet , theils als Wohnungen für Wärter oder als Vorrathsräume dienen .

Die Koften diefes Gebäudes haben , einfchl . der Einrichtung der Aquarien -Behälter , der Dampfkeffel
und Mafchinen , der Ausrüftung der Laboratorien , der Gaseinrichtung , des Mobiliars , der Inftrumente , der
Chemikalien , der Boote etc . rund 296000 Mark ( = 370000 Francs ) betragen 265) .

Mitte der achtziger Jahre ift unmittelbar neben dem Gebäude der zoologifchen Station und im An -

265) Nach : Erder Jahresbericht der zoolog . Station in Neapel . Leipzig 1876. S. 1.
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fchlufs an daffelbe ein für Phyfiologie und phyfiologifche Chemie beflimmter Neubau in Angriff genommen
und 1888 vollendet worden ; die urfprüngliche Station gehört nach wie vor der morphologifchen
Forfchung an .

Es beftehen hie und da auch bewegliche Bauwerke, welche in kleinerem Mafs -
ftabe die Aufgaben der zoologifchen Stationen zu fördern haben . Es find dies meift
eingefchoffige Holzbauten , als Laboratorium eingerichtet , die leicht aus einander ge¬
nommen und an anderen Orten wieder aufgefbellt werden können (vergl . Fig . 267 286)
und das in Art . 305 , S . 324 über Holland Gefagte 287 ) .
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